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Vorbemerku nq

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffenttichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen B e s c h ä f t i g t e n -

s t a t i s t i k dargestellt werden- In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t al1er Erwerbstätigen - insbesondere in

tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-

1er Gliederung jeweils für das Quartalsende

bereitgestellt. zusätzlich erscheint einmal'

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-

gebnissen zur Struktur der sozialversiche-

rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-

schen Merkmalen wie berufliche Tätigkeit,

berufticher Ausbildungsabschluß und stellung

im Beruf. Diese Veröffenttichung so11 später

auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte

und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit

der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-

spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-

ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten

Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-

lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-

stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die

den unterschiedlichen Ausr^rertungsinteressen

gerecht wird. Besonderer Erwähnunq bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer

wirtschaftsfachlichen und regionalen Gliede-

rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-

fotgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-

schaftsfachlich nach einer in der amtlichen

Stat i st ik verwendeten Wirtschaf tszweig syste-

matik und in bezug auf die regionale GIiede-

rung ist sie auf die Gliederung nach adrnini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung

nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstät igkeitsstat istiken mög I ich.

fm Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-

stischen Landesämtern Aus$rertungen verschie-

dener Art vorgenonmen. Die Veröffentlich-

chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-

hen sich insbesondere auf die Darstellung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für

Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-

nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-

lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-

fentlichen insbesondere regional tief geg1ie-

derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise

und Gemeinden.
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1Gr en und I halt der Bes ft ten-
sta St

1.1 Einführung

Mit Wirkung vom l. Januar 1973 ist das neue

integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-

rung (gesetzLiche Kranken- und Rentenversiche-

rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-

beitslosenversicherung) eingeführt und damit

die Möglichkeit zum Aufbau einer' neuen Be-

schäftigtenstatistik geschaffen worden' Dieses

Verfahren vertangt von den Arbeitgebern für

aIle sozialversicherungspflichtig beschäftig-

ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-

tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-

mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-

ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-

tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen'
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-

ten. Die kurzfristigen Informationen so11en der

laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-

tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in

erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-

schaftssystematischer und regionaler GIiede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enEhalten neben den

kurzfristigen Informationen auch Angaben über

Beschäftigungszeiten und Entgelte- Die gesetz-

liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-

tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) von 25. Juni 1959. Danach hat

die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-

ruflichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
len Struktur zu beobachten, zu untersuchen und

für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-

anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). AIs Ergänzung dazu haben das

Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor aIIem die Aufgabe, die für
allgemeine zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
t j.gten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
1en zo koordinieren.

1 .2 Das Me ldesvstem in der Sozialversic herunq
'l .2.I Auskunf tsPf Iightige

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber' Sie

müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-

und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-

anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-

zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-

beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-

ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-

anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine 9e-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum fnhalt hat. Als voraus-

setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-

keIt, deren Daten maschinell 9e1esen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert

und für statistische zwecke in einer Ver-

sichertendatei weiterverarbeitet werden' Die

Meldung kann von den Arbeitgebern entweder

auf maschinenlesbaren vordrucken oder auf

anderen maschinell auswertbaren Datenträgern

erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-

desanstalt für Arbeit sind in der Datener-

fassungs-Verordnung (DEVO)1) brr. in der Da-.. ,\
tenübermittlungs-Verordnung (DUVO)-' ge-

setzlich geregelt.

1.2.2 Erf 9E-E9

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für aIIe "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-

schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den

gesetzJ.ichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind" , kurz, über a1le in ihrem Betrieb
soz i alvers icherungspf I i cht ig Beschäf t ig ten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vom 24.11.1972
(BGB}. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für..Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVo-).vom 18.12.1972 (BGBI. I,
S. 2482) bzvt. 2. DÜVo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 615).

r99!9!El9l9
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aIIe Arbeiter und Angestellten (einschl. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zü-
sammen rd. 75 t aller Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithelfende Familienangehörige
und aIIe geringfü9ig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterligen ( siehe
Abschnitt 2).

!r?r. !s9!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für a1le sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige BeIe-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Beschäf t ig ung

- Übergang aus einer anderen Beitrags-
grupPe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
aIIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tig ung sverhäItni s standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
lichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des BeschäftigungsverhäItnisses und

die Jahresmeldung werden auf der sog.
vers i cherung skarte mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die MeIde-
formulare an die zuständigen Trä9er der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - falIs erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen

müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen

nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 'l 5

Wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. l3 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der oÜvO die Meldungen auf maschi-
nellen Datenträgern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinel,Ien Bearbeitung der MeI-
dungen bei den zuständigen SteIlen der Ren-

tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

1 .2.4 Erhe smerkmale

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik
läßt sich am besten durch die in den Anmel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung als auch in der Versicherungs-
karte enthalten.

3-0r!-9er-Ielec
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Tatbestände

Anmeldung Vers i cherung skart e

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung
Geburtsdatum (Altersjahr)
GeschI echt

Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
SteIlung im Beruf
Ausbi Idung

Vers i cherung snummer

t ig ung

Gr und de r. Abgabe

aat sang ehör igkei t
Beginn und Ende der

Beschäf t ig ung

Beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgel

Anqaben zur Tätiqkeit

triebsdatei )

wirt schaft s zwe ig
Arbeitsort

inn der Beschäf-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für

jeden Versicherten unter seiner Versiche-

rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -

t e n k o n t o, auf dem a1le Meldungen

zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit

al1en auswertbaren Merkmalen aus der AnmeI-

dung und der Versicherungskarte) in chrono-

Iogischer Reihenfolge nach dem Vlirksamkeits-

datum gespeichert werden. Diese V e r s i -

c h e r t e nd a t e i ist dieGrundlage

afl.er Auszählungen- In der Versichertendatei

ist die Versicherungsnummer das Identifika-

tionsmerkmal für den Versicherten' Sie ist

zwöLfstetlig und beinhaltet u'a' die Zuge-

hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung'

das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-

sicherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-

wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-

tenzäh1ung 1970 basierende - B e t r i e b s -

d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -

m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s

örtliche Einheit definiert. Niederlassungen

eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben

Gemeinde liegen. denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-

zialversicherung von einer zentralen SteIle

abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnummer

enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den

Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-

ortschlüsse1 (zustellbezirke). Um die Postorte

zu entschlüsseln und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsse1n, wurde die

o r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit

HiIfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt

für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-

wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-

frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der

dahinterstehende Versicherte in einem Be-

schäftigungsverhältnis steht oder nicht' Die

Auflistung aller Personen, die nach den vor-

Iiegenden Meldungen am Stichtag in einem

Beschäftigungsverhä]tnis stehen, i.n der GIie-

derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
Merkmalen steIIt die Grundlage der Beschäftig-

tenstatistik dar fi.ir die Erstellung der Be-

Sozial rs i cheru I icht i äft te

be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-

ausbitdung Beschäftigten (Auszubildende u'a' ) r

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspfrichtig und,/oder beitragspfrich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-

beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern

Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-

sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem

Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Errrrerbstätigkeit nicht um eine sogenannte 9e-

ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
setbständige Tätigkeit handelt3)' nin" solche

ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspftichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird

versicherungsrechtlich dann als eine gering-

fü9ige Beschäftigung bzw. geringfü9i9e selb-
ständigB Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als

- kurzfristig, wenn sie im Laufe

ihrer Eigenschaft nach oder im

vertraglich auf eine Dauer von

eines Jahres

zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-

grenzt ist. (Bis 3 1.12.1978 waren noch

Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf

75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt

waren ) .

oerinqfüqiq entlohnt, r,enn sie zwar Iau-
fend oder in regetmäßiger wiederkehr aus-

geübt vrird, die vereinbarte Wochenarbeits-

zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis

31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das

Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
sechstel der monatlichen Bezugsgröße, bei

2

sr-andsergebnisse am Stichtag
wird der amtlichen Statistik
zur Verfügung gesteIlt.

Dieser Ausdruck

für Auswertungen

voraus
höchstens

finiti von B ffen und kmalen

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.19'].6 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -r ärn 1. JuIi 1971 in Kraft getreten'
früÄer aLs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.
lm nächfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimnungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.

-8-
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1.1.197'1-30. 6.1977
1 .7 . 19'77 -31 . 1 2. 19'7 7

1.1.'l 978-31 .12.1981

höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel des Gesamt-

einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils als "geringfügig ent-
lohnt" 9i1t, bekannt. Danach waren in den

Jahren 1977 bis 1981 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

ze itraum
Beschäf t ig ungen

außerhalb I innerhalb
des Bergbaus

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweitigen
Träger der Rentenversicherung.

t- ilzeitbeschäft te
Der Unterscheidung der sozialversicherunqs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten ).iegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu

machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und

zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftigt

- Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-
beitszeit von weniger a1s 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt rnit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AI ter
Mit dem Stichtag 3'1. März 1980 beqinnend, wird
bei jeder AuszähIung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des Alters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrrnethode'r. Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
lung auf das AIter am Auszählstichtag und

enthalten für die Auswertungsstichtage 31.3.,
30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.1 2. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu

diesem Zeitpunkt aIle Personen eines Jahrgangs
das gleiche Alter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
Alter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

IiIi rt schaf t szwe ig
Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenommen. Die
zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425

370

390

s25

370

390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,

sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Vtird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden

wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß

das Studium nicht nehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäIIen besteht Versicherungs-
pf1 i cht .

wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann

a1s sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des

Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den

Merkmalen der zuletzt aufgenonmenen Beschäf-
t igung erfaßt .

Ausl änder
Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 115 Abs. 1 GG

sind. Dazu zählen auch die StaatenLosen und

die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
r igke it .

Arbe iter/Angestellte ( zusammengef aßte
GI ieQerqqg)
Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-

stellung der Ergebnisse nach der Systematik

der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-

rufszähIung 1970 (UmsteigeschlüsseI siehe

Anhang). Dadurch solI der Vergleich der Er-

gebnisse mit anderen amttichen Erwerbstätig-

keitsstatistiken erleichEert werden'

Req ionale Z uordnunq

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach

dem sogenannten Arbeitsortprinzip' Die Be-

schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet'

in der der Betrieb liegt, in dem sie be-

schäft ig t s ind .

-10-



SOZIALVERSICHERUNGSPFUCHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHI.[ER

NACH DEUTSCHEN AUSLÄNDERN

Veränderung Segenüber Vorquarlal

I nsgesam t

+400

+ 2tl0

0

- 200

-400

0eulsche
+400

+ 200

0

- 200

-100

+400

+ 200

0

- 200

-4m

A!sländer

3l .3. 30.6. 30.9.
1977

31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12 31.3. 30.6. 30.9. 31.12. 31.3. 30.6. 30.9.
1980

31.12. 31.3. 30.6. 30.9 31.12.

1978 r979 l98r

NACH AUSGEWJiHLTEN YIIRTSCHAFTSABTEILUNGEN/-UNTERÄBTEILUNGEN
Jahresdurchschnitt 1975 = 100

1979 
-- 

1980 

- 

l98l

Beschältigte iflsgesamt bB.Maßslab

105

E lektrotechnik, F€inmechaiik und Optik; EBM-Ilaren,
li4usikinstrumente,Sportgeräte,Spiel- und Schmuckwaren lrg.Maßslab Eisenbahnen

110 80

70

ll5

ll0

105

I

=L.-
I05

95

Kohlenwertstoff-
89

95

90

industrie) und Mineralölverarieitung bder-, Textil- und Bek Kreditinst itute und Versichenrngsgewerbe
Il0

l95

$5

90

u5

rr0

105

85

80

Kunststoff -, Gummi- und Asbestvelarbeitung
II5

ll0

105

Nahrungs- und Genußmittel gewerbe

95

r20

ll5

ll0

105

r00,

r26

t20

il5

ll0

t05

u5

lt0

r05

I{issenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik

-v

96 96

115

ll0

105

E

Gieß€rei und Stahlverlormung BauhaIptgererbe Gesundhe its- und VelerinäMsen

95

90

.85

Stahl-, Maschinen- und FahEeugbau

96

t15

lI0

105

100

96

Handel Gebielsküpercchaften
Il5

ll0

105

96 96

30.6. 30.9. 3l.12. 31,12. 31.3.

des vorjahres

30.6, 30.9. 31. l?. 3l.3. 30.6 30.9, 31.12.

Sktrslsches Bundesamt 82 0240

N-
^-.t.§t\ttil

€-'

__E

5===;7.1

- =--,4

-
\_-P

3t.12. 31.3

des Vorjahres

31.12.

des Voriahres

-11 -
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organi-
sat ionen

oh ne
ErwerbB -
char ak ter

und
Pr ivat e

Haushalte

Dienstlei-
stungen,
sseit
ander-
we it ig
ni cht
genannt

verkehr
unal

Nach-
r ichten-

über -
mi t!1 ung

Kredit-
institute

und
versiche-
rungs-
qewerbe

Bau-
gewerbe Hande I

Verar-
be itendes

cewerbe
( ohne
Ba ug e-

rerbe) 2)

Iand- und
Forstwirt-

schaft,
T ier-

hal tuLg
und

Fi schere i

Ener 9 ie -
wirt-
schaft

und
Wasser-

ver-
sorgung,

Bergbau I )

Ins-
ge smtSt ichtag

cebiets-
körIEr-
schaften

und
sozial-

ver-
s i cherung

Tabellenteil
'l sozialversicherungspflichtig beschäf tigte Arbeitnehner

nach wirtschaf csabteilunqen* )

In sqe samt

310
320
332
323

1 329.1
1 334,4
1 345,0
1 338,5

339
343
352
34{

+ 0,4
+ 0,8
+ 0,9
- o,'7

+ O,4
+ 0.4
+ 0,8
- 0,5

+ 0,5
+ Ot2

t1
,3
.6
.5

3
1
14

3
7

5
5
1

1

2
5
I

,3
,6
,5

+
+

:
:
:

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

1
0
5
0

4
0
9
2

+
+
+
+

,l

)
1

6

+
+
+
+

+
+
+
+

6
9
0
5

+
+
+
+

2,
2,

+
+
+
+

+ 0,8
+ 0,7
+ 0,5
+ 0.4

,1
,4
,8

333 ,7
334.7
340.0
340,2

4,7
6,7
1,8
1,9

34
34
35
35

+ I.9
+ 0,3
+ I,5
+ 0,1

+ I,3
+ 0,2
+ 0,8
+ 0,4

+ 2,9
+ 3,5
+ 3,5
+ 3t9

+ 3,3
+ 3,6
+ 3,5
+ 3,4

202t2
21O ,7
219 ,4
206 ,3

480 ,8
477 ,8
4A2,4
481,0

I 460
I44',1
8 581
8 519

215,9
220,5
228,3
192 ,5

439 ,9'
478,1
484 t1
4A2,5

942,O
949,3
950 ,9
954,2

'123,6
721 ,',|
736,8
140,5

3 198,2
3 230,9
3 312,1
3 307,9

963
9'12
989
974

a'l5,4
858,0
948,9
929 ,4

933
911
952
952

+ 0,1
- o,2
+ 2.1
- 0,'l

+ 0,1
- 0,3
+ 2.8
- 0,1

- 0,5
- 1,0

+ 0,6
+ 1,3
+ 1.8
+ 2,5

2,0

0,1
0,8

t7

0,2
0.8
1,4
0,0

+ O,'l
+ 0.8
+ 1t2
- 0,7

+ 'l ,0
+ 0,9
+ ,l,8

- 1,1

+ ,l,3
+ 0,5
+ 2,3
- 1,3

- 0,7
+ 0,5
+ 1.1
+ 2,O

+ 2t9
+ 2.6
+ 3,2
+ 3,0

+ 4,5 + 2,5 + 2,i
+ 3,2 + 2,5 + 2,4
+ 3,9 + 2,6 + 3,0
+ 3t6 + 2.0 + 2,6

,52
,0 2

,72
,02

1.000

539,
502,
653.
608,

5
6
't
6

513
696
't 41
659

+ 0,1
+ 2,7
+ 3,9
- 3,0

,4

I,0
4,1
3,2
2.7

09
53
11
55

I
0
6
4

,9
/4

- o,1
+ I,8

,o
.5
,3

+ 0.6
- o,'l
+ 1,1
- 1,7

+ 0,'l
- 0,3
+ 0,2
+ 0,3

I
't

+ 0.5
+ 1,3
+ 2t7
- 4,7

- 1,4
+ ,l,3
+ 1t7
+ 3,4

+ 4,0
+ 2,6
+ 1.4
- 0,4

197 I

r979

19 80

r978

1 979

1 980

't 981

1978

1 919

1 980

1 981

19 99'1
20 088
20 494
20 3s3

31. 3
30. 5
30.9
31 .'t2

31. 3
30. 6
30. 9
3',t .t2

31. 3
30. 5
30. 9
31 .12

31. 3

30. 5
30. 9
31 .12

3r. 3,
30. 6.
30. 9.
31.12.

20 474,9
20 572t9
20 989, 5
20 839,4

1
7
6
7

68
02

714
769

524
462

8
8

+

+
+

+
+

0,
0,
'1 ,
0,

+

1

6
0
3

+

+
+
+
+

+

+

5
5
2
3

+
+

:
ol
0,
2,
0,

+
+

:

+
+
+
+

+
+
+
+

,7
,0
,6
,B

+
+

:
2
9

4

+
+
+
+

+
+

+
+

1
8

+
+

A+
+I+6+

+

,8
,1
/2
,4

+ 2.4
+ 1,0
+ 2.5
- 0.1

34't
398
480
46r

ggl t't '163,8 3 507,8
'997,9 '152,1 3 539,6

1 021 ,3 775,2 3 592,8
r 008,2 '117,5 3 543,6

'142
'7 41
762
762

+ 1,2
+ 1,5
+ 2,4
- 0,5

+ ,l,3
+ 0r9
+ 1,5
- 1,4

+ 0,7
+ 1,0

4,3
4,7
4,9
5,9

+4
+5
+5
+4

4,
4,
3,
2,

,4
,6
,0
,7

,2
,3
t1

+ 0,3
- 0,1
+ 2,8
+ 0,1

+ 0,1
- 0,2
+ 1,'?
+ 0,3

+ O,2
+ 1,5
+ 1,8
+ 2,5

564
551
586
662

2,
7,

3,

2,1
2,',|

,8
,4 +

la0+
+

I
6

8

0
9
3

3
1

5
9

I
8
I
8

620 934
20 953
21 247
20 914

484,1
475,1
482,3
479,7

21
22
22
20

3t
30
30
3l

3',|

30
30
31

355,6
357 tÄ
350,3
351 t6

1

6
9

363,0
362,9

1 350,6
I 353,3

010,6
013 t2

zu- (+) bzw. AbnaMe (-) gegenüber vorquartal in t

198r
4484,5

485, 1

zu- (+) bzw. Abnalme (-) gegenüber vorjahresquartal in t

21'l ,
232,

76
64

6
0

I20
20

3r. 3
30.5
30. 9
31 ,12

31. 3.
30. 6,
30. 9.
31 .12,

3t
30
30
31

31. 3
30. 6
30.9
31 .12

,4
,0i3

+
+

- 0,4
- 0,6

3a
7a
4
5

+ 0,7
- 0,4
- 0,0
- 0,3

- 9,ta)
+ 0.5
+ 0.5
+ 0,5

+ 0,5
- 1,'1
+ 1,4
- 0.5

+ 0,4
+ 0,1

2l

2,
1,

+l 3,0
+ 5,8

+ ,l,1
+ 4,2
+ 4t1
- 6,0

3,
3,

1l

+ 3t2
+ 2,1
+ 3.5
-15 t1

+ 5,4
+ 1,3
+ 3t4
+ 3t2

+'l ,1
- 0,2
+ 1,1
- 8,0

+ 0t2
+ 0,5
+ 2tO
- 0,7

6

0
7

+ 0,5
+ 0,1
+ I,4
- 1,6

+0
+1
+'l
+2

6
8
4
0

+ 2,9
+ 2t8
+ 1,7
+ 1.9

3
5
9
a

+
+
+
+

8
7

,0
,2

0,
0.

3
5
9

2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe' der Wirtschaftsabt'ei-
1ung.

a) Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.
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*) systenatik aler wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähIung I 970) .

It Äui meiaetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt'

.9

,4
,9

1

5
5
0

I
5
5
I

7 2 806,0
I 2 '199 ,1
5 2 874,9
4 2 872,6

6
5

8
2
2

8
5

9

o.
ol

,|

1

1

4

0,
1.
1.
1,

,l

4
3
3

4
4
4
4

it



I sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer

Gebiets-
körpe r-
schaften

und
sozial-

ver-
s icherung

St ichtag

1 978

197 9

r980

198 1

r 978

1 980

1 981

1979

16,4
11 ,4
11 ,O
14 ,9

253,
269,
269,
265.

27s,6
253,9
286,1
285.8

306, 6
315.0
30 4.2
285,0

64.9
69 ,4
69,1
69,2

Ausl änder
r 000

176,8
187 .5
189,3
r87,0

108,
l't0.
Il',t ,
113,

3
6
9
2

3l
30
30
31

46,0
46,2
45,8
45,9

46,5
46, s
46,2
41 .3

49 ,A
50,5
48,2
46 ,3

9
0
0
a

11.
'12,
12,
'12,

12,

12,
13,

't4,
14,
14,
't3.

,|

3
4
7

8
9
2
7

7
I
0
3

2

2

2
3
3

8
0
1

3

0
0
2
6

8
I
0
4

I t5
117
120
125

{
2
9
5

08
09
03
05

848
869
864
862

20
21
21
t9

,5t)
,0
,8
,4

't
5
2
9

6
'l
7
5

34,
35,
35.
34,

6
I
9
5

6
9
I
3

4
8
2
1

5
8
7

+ 8.1
+ 2,1
- 5,4
- 5,7

+ 0.8
- 0,0

+ 2,6
+ 5,3
+ 5,3
+ 7,0

70,
71,
72,
12,

75,
76,
74,
12,

4l
5,
8,
3,

9
I
5
9

't89 ,5
199 ,4
2O4,9
202 t6

.8
,2
,7
.5

- 0,5
+ 6,1
+ 1,0
- 1,2

- 0,1
+ 0,'l
- 0,6
+ 0.3

+ 2tO + 1,4
+ 0,8 + 5,2
+ 0.1 + 2,8
+ 1,4 - 1.1

+ 3,
+ 4,
- 1,
-1

0,1
2,4
3,1

- 0,6
+ 2,0

1,3
0,5

- 4,5
+ 0,2
+ 1,{
+ 5,2

2,1
2,5
1,7
0,3

+ 7,2
+ 5,3
+ 8,2
+ 8,3

5,5
1,3

+10t7
+ 9,1
+ 5,3
- 1,5

31. 3
30. 5
30. 9
3t.12

31. 3
30. 6
30. 9
3',1 .12

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 . 12.

3r. 3
30,5
30,9
31.12

3r. 3
30.5
30.9
31,'t 2

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

128 ,
137 ,
1 38,
154,

040 t1
o71 ,7
015, 5
925t6

902,6
933,7
941,5
955,8

0.8
't.'l
0,3
0,1

2
6
7
9

A

4
293
300

3
2

14
l5
l4
13

+ 0.0
+ 1,7
+ 0,8
+ 2,4

- 0.0
- 0,8

+ 0,0
+ 2,5
+ 3,3
+ 5,0

't3
73

5

3
3
0
6

+'l ,4+ t.t
+ 1,0
+ 2.O

6 + 7,1
0 + 0,7
1 - 5,4
5 - 3,4

+ 0,6
+ I.9
+ 2,8
+ 5.6

+ 6,
+ 6,
+ 8.
+1 0,

+'l 6, 0
+15,5
+ 6,7
- 1,4

- 8,0
- 8,7

91 ,
92,
64,
23,

08,
02,9

22
29

9
9

7,
8,
8,

6
2
2

4
7

- 0,6
- 0,6
- 1,7
+ 2,1

0
1

r 980

198'l

*) Systenatik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zäh1ung 1 970).

t ) Aus neldetechnischen Gründen Zeitvergleich eingeschränkt.

16,5
47 ,O

+14,8

2) Einschl. der Personen 'Ohne Angabe" der WirtschafCsabtei-
Iung.

a) Aus neldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.

2
0
5

Abnahne (-) gegenüber vorquartal in tZu- (+) bzw

198,3
202,3

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

2.
0,
0.
1,

0,
2,
0,
0,

+

:

'l

+

i

+
+

,3
,7
,I
.3

.9
,5

+
+

I
t
4
9

+ 0.2
+ 0,4
- 0,9
+ 0,2

+ 1,3
- 0,0
- 0,6
+ 2t4

3
4
5
9

+ 1,1
+ 0,6
+ 0,9
+ 3,',|

+ 7,'l
+ 8,5
+ ,1,3
- 2,1

+ 5,5
+ 2t2
- 0.t
- I,3

+ 3,8
+ 3.0
+ 1.0
- 0.3

+ o,7
+ o.1
- 0,4
+ 0,1

+ 1.2
+ 1,4
+ 1,7
+ 0.6

'l + 1,6
5 +2,3
0 + 4,5'l + 4,9

+ 8,0
+ 'l t6
+ 3.3
- 0,3

- 3,4
- 4,2

1,
2,
3,
4,

+ 5,5
+ 1.9
+ 2t2
- 2,7

6,9
7,6

7,
6,
2,

+l

:
6a )

4
1

4

ta)
4

+3
+

7,

8,

+
+

l

+

,3
,1
,3
,4

1
5
5
I

0
5
0
2

5
5
'l
6

+

:

+
+
+
+

+

l

0.
0,
2,
3,

7,
2,
7,
5,

+
+
+
+

+

I
-24

1 979
30. 3
30. 5
30.9
31 .12

't978
3r. 3
30. 6
30.9
31 .12

+

l
+
+

0, I
0,0

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

5
6

- 5,8
- 6,9

l''
+32
-0
-1

- 5"6
- 5,1
- 6,4
- 5,2

- 2,O
+ 0,9
+ 0,9
+ 1.2

-23

ö
5

5

+

1

4
0
3
6

8
3

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahresquartal in t

+
+

+
++

)
4

+23 t't
+11,6

1,
0,
0,
0,

9
1

1

2

+
+
+

I
9
5
9

t
1

9

1l
7,
3,
2,

+
+

:

+ 2,9
+ 3,3
+ 3,9
+ 6,4

+ 4,5
+ 5,4
+ 6,5
+ '1,6

+1
+l

:

- 4,4
- 4,6

+

9
't
5
7

9
4
3

+
+
+
+'l

+l
+l
+

to
,1
.3

'|

1

6
0

5
0
I
0

5
5

5

- 6,6
- 6,9

2

-1

3
6
9
)

3
5
9

3',|

30
30
3l

3l
30
30

Ins-
9e5ilt

Iand- und
Fors tw irt -

schaf t ,
Tier -

hal tung
und

Fi schere i sorgun9,
Bergbau 'l )

En erg ie -
ui rt,-
schaft

und
Wass er -

ver-

Verar-
be itendes

Gewerbe
( ohne
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werbe) 2)

Bau-
gewerbe Ha nde I

verkehr
und

Nach-
r ichten-
über-

ni ttI ung

Kredit-
institute

und
Vers i che-
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gewerbe
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stungen,

sowe it
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we it ig
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9en ann t

organi-
sat ionen
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und
Pr ivate

Haushalte
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2 sozi.al i cher unq spfl ich t ig beschäf ticte ArbeitnehllE nach Wir en

und ausqewählten Wirtschaftsunterabteilungen
1 000

Nr.
der

Syst r)

-2

-8

-t
-7

-1

19,2

339.5

35,5

10t,7

5s,3

63,9

49,3

129 .6
3',t 1,8

44,0

451 ,2

161 t1

r 13,3

74,3

484,5

I 522,6 2

611,8

340,8

351 ,9

r 683,5
847 ,5
'115,1

731,6
1 541 ,4
r 193,0

454.4

3 94s.8
2 935,2
1 020,2

162,2
1 752,9
't 010.5

164 t1

221 ,7

734 t5
2 524,5

30.6.1980

unal zsar

98. 1

380.4

Iände r

18,1

444 ,6

35,0

191 ,4

58,2

70,1

53,6

137,8
335.4

0

2

20

Land- und Forstwirtschafl, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendes Gewerbe

Energieuirtschaft und I{asserversr-
gung, Bergbau

verarbeitendes Gewerbe (ohne Bauge-
werbe .

Chenlsche Industrie (einsch1.
Kohlensertstof f lndustrie) und
MineralöIverarbe itung .

Kunststoff-, Gumni- und Asbestver
beitung

22 cewinnung und verarbeitung von Stei
nen und Erdeni
Feinkeranik und Glaswaren

23 Eisen- und NE-lletallerzeugung'
Gießerei und stahlverformung ' ""

24,25 O7 I Stahl-, Ilaschinen- und Fahrzeugbau2l

25 (ohne Elektrotechnik3), Feimechanik und
25 01 1) qptik, Her8tellung von EBlt-waren,

Musikinstrumenten, SPorLgeraten,
sPiel- und schnuckwaren

26 Holz-, Papier- und Druckgewerbe "'
27 I€der-,Texci1- und Bekleidungsgew'

28 - g Nahrungs- und Genußnittelgewerbe "
3 Baugewerbe

30 BauhauPtgewerbe . '....
31 Auabau- und Bauhilfsgewerbe . " " "
4 - 5 ltandeL und verkehr
4 Handel ...
40 - 1 GroßhandeL

42 Handelsvemittlung..'
43 Einzelhaßilel
5 Verkehr und Nachrichtenübernittlung .
50 0 Eisenbahnen
50 7 Deutsche Bundespost

50 (ohne verkehr (ohne Eisenbahnen und
50 0.7) Deutsche BundesPost)
6 - 9 sonstlge wirtschaft6bereiche (Dienst-

1e i stung en )

5 Kreditinstitute und versicherungs-
gewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungs-
inst itute

versicherungsgewerbe .

Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgew.
Reinigung (einschl. schornstein-
fegergeuerbe) und KörPerpflege ...

wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publ iz i st ik

Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und WirtschaftBberatüg so-
wie andereT voruiegend für Uncer-
nehmen erbrachte Dienstleistungen

Sonstige Dienstleistungen .........
Organisationen ohne Errerbscharakter
und Private Haushalte

d ar unter :

christliche Kirchen, Orden' reli-
giöse und weLtanschauliche ver-
e in ig ungen

organiEationen des t'iirtschaftsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

cebietskörperschaf ten und sozialver-
s i cherung

Gebi e tskör IE rsch af ten
Sozialversicherung ....

Ohne Angabe

35,0

108,4

54,9

64,O

48,8

220,5
10 809,8

418 ,1

I 635,7

6 .\6,7

350,4

380,7

51 ,5
2 6'12,2

43,2

2 5OO,6

163,0

11A,1

7s,8

232,5 53,3

10 622,5 2 594,4

485,1 44,3

I 460.1 2 418.3

612,4 160,7

339.5 112,3

361 ,2 '14,o

715 ,9
2 502,8

217 ,6 58,1 17 ,2
r0 654,5 2 632,3 1 341,7

21

95,9
316,8

'122,5

2 507,9
97,0

379,8
130,6

308, B

1 664,6
840,0
692 ,4
721,8

1 576,8
1 215t4

450,9
3 918, 9

2 905,'t
1 ot4,5

15',| ,9
1 729 t3
1 013 ,2

162 t5
226,8

513,0
219,2
459,2

3O1 .2
131.7

73,5
58,2

830, 1

557,0
355.1

6',| ,5
1 50,4
263,2

15 t'7

120,2

240.6
e5,2

't02,o

64.o
2O2,3
't 76,8

25 t5
196,5

123 ,5
52 ,1
9,4

61,6
13,2
1'1 t3
a,7

9,2
4,0

623,0
221 ,1
416 ,4
310,5
131,',l

7 3.0
58, ',l

851 ,8
588 ,5
359. 1

61r5

158,0

263,2
15,9

12O,3

2A5 ,1
86,5

105.6

64,3
198,3

17 3,5
24,8

196,5

123 ,5
52,4
9,4

61 ,1
73,0
't1 ,4
8.8

9,3
4,O

1 710,0
854.0
'136,0

129,O

1 595.0
1 241,5

454 ,5
3 909,5
2 911,6
't 026,8

159,5

1 125,3
997.9
't60,5

209 .7

643,6
223,9
489,5
307 ,5
128 t5
12,5
56, 0

t 812,0
1 559,5

3s8.8
60.6

r 140.1
252,6

15,1
't't1,1

264,3
92,2

1 12,5
61 ,3

218,2
191,7

26,5
21't ,7
135,3

55,9
10,0

58, 4

76,4
l't ,2
8,6

10.3
4,8

623,9 127,2 47,1 618,7 127,0 A5t'7 627,7 125t8 50'6

5 088,3 3 621,4 374,2 6 0s6,4 3 614,0 366.3 6 002,6 3 s51'4 395's

769,8 391,2 13,2 7'14.5 393,'t 13,3 't62,1 385,1 ',ls'l

50

51

7

70 0

70 1

706

71 0

'11 2

7',t I

800

80 1

9

90

95

549

224

42

10
43

70

3l r

65

596

2s4

545r9 291,2
223,9 

.1OO,O

3 602,4 2 359,5
515,4 407 ,8

804,5 490.1
'I 025,1 835,4

30s,5 24'l ,1 36,1

29 3,2
100,6

3 568.2 2 348,7
s96,2 394,9

802.2 490, I

1 027 ;4 s37,9

363,0 243/O

628 ,6
530,s

98, 1

1,0

157,8

9

s38,o
224 t1

3 539 ,6
605,2

519,5
253,2

351,4

2A5,2

99,9

300,6
104,7

25 ,1
21 ,0

13t4

293,2
100.8

2 311,4
399,5

3r5,0
109,4

306,1 248,5 35,4 300,2 242,7 34,8

In sg esamt

'I 353,3
1 192,5

150,8
1,7

20 864,0 I

62A t9
53r,3
97,6
0,1

1 09,9

47 ,0
44,9

2,O

0,2
929,7

'l 350,6
t 188 ,9

161 t6
2.3

20 a76,6

46 ,5
a4 ,4

2,0
0,3

922,O

I 343,5
1 183,8

1 59.8
11,6

20 953,9

491t2
811,3

46 ,4
75,0

21 ,2

14,9

615.3 50,5
521 t0 48.0
95,3 , 2,5
4,8 1,1

a 098,0 2 011,7

0

803

99'l

362,9

310, 5

68,5

241.4

594,9
241 t4

24,9
19,3

13 ,4

298,8
68,0

238,5

103,0 70,8 3,3 103.3 71,1 3'3 1O1,2 69,3 3,6

211,7 1)2,2 8,4 216,4 131.9 8.4 211,3 125,0 9,3

1) systematik der wircschaftszwei'9e (Fassung für die Berufs-
zähIung 'l 970) .

2) einschi. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

3) ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die
automaCische Datenverarbeitung.

a) Aus neldetechnischen Grünclen ungenaues Ergebnis
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3 BE

232,5 63,3 19,2

10 622,5 ? 59a,1 1 139,5

tJ ITAFTSAETEILUNG E AUSGEIAEHLTEN

ilR.
DER
sYsr.1 )

r 000

20,8
*,ö

I 58,5

3l r?
'12,9

4.7

7.8

69.1

1,1 
' 

.5

zl ,5 231,6

o,5 t8,?

z7,'z 1 054,2

11? ,9
53,2

I,ND Z9AF

i,l

2t2,7

t0,r
12,1

5.t,

5.2

10.7

(o,a

79 ,6

3 5,1

14 ,1

15,a

8,5
6,E

192,9

168,4

5r,l
4,O

t31,.

74,9 5E.4

3 0,4
8,0

269 .8

5',l
29,t

60,5

91 .5

29,6
5,7

9,6

19,7

AUSL.

0

1

3 PROOUZIEREI{DES 6FTERBE

LtlD- u. f0PsTUInTsCN.,
TIENH. UND FISCFENEI

VEFANBEITENDES GE9EPBE
(OHN€ BAU6ETERBI)

1e,2

3't0,t

9,9

226.t

14,0

7,1

10.?

7 r6

71.3

41.7

27.8

7.9

34,5

73,9

53,6
20,2

l5 0,3

115.7

36.2
5,1

7 4,5

1,3

7 1,9

o,7

50,0

7,1

2.9

o,7

t,o
7,3

9,9

1.O

2,O

8,8

4,3

2,2
2.1

1O1,2

77,1

27,1
3,7

16.2

1,0
8,s

14,a

156,5

a,E

78.O

ENER6IEUIFTSCHIFT, 9AS-
sgRvERs0FGUrac, BERCE^lJ t 85,1 44 .3 35,5 1,6 O,2 t0,0 1,7 0.2 16,4 6,0 r,7

64,2 19,0 174,1 44,0 23.1 A06.7 211,a 6Ä,4
2

20

21

22

23

8 460,7 2 418.3 1 1O1,?

21,

CHETIISCHE INDUSTRIE U.
I' II,l ER ALOELVERA R BE IT.

xut{sTsT0Ff -, GrJllrtt- u.
TSBESTVERANBETTUiIG

GEU .U.V ERARB.V. STE I'.IE N

U.ERDEt{i FEINXEß.,6LAS
Er sEI-,llc TALL ER Z.G I ES-

sTIHL-,ltl scHll{Eil- u.
FAHRZEUGBAU U. ADV

EL EITROTECHIIIX (OHT{E

ADV), FErt{ttEC}l.,EBi-l-
H0LZ-, PAPTER- lJX0

D RU CTG EY € RBE
LEDEN-, TEXTIL- U. BC-

XLEIDUTIGSGEIEßBE
NAFRUII6S- U. GE}IUSS.

gIilZELHATIDEL

5,2

2.8

2.O

0.9

10,9

15,2

7,2

5,4

14,6

6,1

1,7

2,1

0,3

2,9

8,0

3,O

1,2

o,5

3,1

4,O

1,3
o,7

I 8,0

7,3

,7,8

L1,1

l6,r
,?,1

?94,1

112,2

79,5

51,5

101 ,1

201 ,1

612.1

I39,5

167,2

71 6,9

2 
'OZ.E

1 664,6

E40,0

692.1

721,8

7 676,8

1 215,8
460.9

l 918,9

2 9O5,1

1 014,5
161.9

1 729,3

160.7

112 ,3

74,O

95,9

376,8

6rt,0
219 .Z

459 .2

tof.z
131,?

73.5
58,?.

t 830,t

1 567,0

355, I
61.J

t 150,4

55.t

63,9

49,3

129.6

311,E

24O.6

85,2

'10? , 0

64.O

2O2.3

176,8
25,5

196,6

121,5

52,4
9,1

61,6

47.1

37 4,2

9.2
4,0

500,6

7 a,1

65,5

1,?

1,3

1,2

1,2

1,9

1,4

1,9

0,8

t,1
z.r
1.9
o,1

3,f
?,2

1,5

2t.7

10,2

2,8

9,9

58,t,

30,1

13,3

,,!
22.5

47.5

30,4
17,1

248.9

147.8

67 ,9
t 0,9
69.7

o.1
4,O

4,1

118,6

11,1
2.2

95.7

1.4

6,5

o,1
0,0

?,3

s.6

3,2

6,5

22,4

10, I

3,9

5,1

7,0

9,9

8,6
1,3

t 0,4

6,2

2,9
0,r
t,o

arl
1.1
o,2

?,8

z?,6

0,5

1e.?

!,6

t 13

o.9
1.4

0,1

o,1

2,3

?,2
n,t
0,0

112.9
'111.8

125,5

o.6
0,4

o,1

o,3

t,o

0,0

6t.7 Z

63,8 2

68,6 2
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BAU6EIENFE

BAUHAUPTGE9ERBE
AUSB^U- U -sAUHrLf S6Er.

HANOEL UND VERXEI{R

HAND EL

GROSSHANOEL

4ltl,6

308,5

1OE,7
t 0,5

189.4

250f1
25 (oHiE
?5 07 t)
z6

60

61

7

700

800

80 1-7

9

3,r
2,8

40
42
43

70 1-Z
706-8

11,e
1.9

51.7

8,6

0
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o,
1,

o,
0,
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o.
2.

5 VERKEHR UND NACHRICH-
YEiIUEOERTITTLU}IG

?69.8 391,2 11,2 25,4 1t.5 O,1 51.5 25,9

15 ,7
120,2

127,2

621,t,

34,6

1,7
7,9

zz,o

217,3

1O1.'.|

7.?
'15,5

76,1

276,Z

1,5
0,7

8.6

t9,0

1,1

95,O

t 6,0
?2.'
51 ,E

665 .8

2a.5

1,5
12,4

t 0,6

401,5

(REDITIiISTITUTE UilD
VE ß SICHERUNGSGC YERBE

KREDIT- U.FIttANZIE-
P UIIGS INST ITUTE

VERSICH ERUTIG 56EI'ERBE
?91,2
t 00,0

OPG. OH. ERUERESCHIFAK-
TER U. PRIV. HIUSHALTE

1 013,2 263.2 73,2 23,9 1O.7

500
507
50 (OHNE
50 0.7'

EISE'{EAHNEt{
DEUTSCHE EUITDESPOST
VERXEHR (OH. EISET-

BAHNET' U. EUI{OESPOST)

162,5
226.8

62t.9

6 0E8,3

17,3
8,?

0
0

6 9 SONST. TIRTSCHAFTSBER.

6

7t0-l
71 2-7
71 E

E

GASTSTAETTET{- UilD BE.
HERBERGUI{GS6E9ENBE

REIIIIGUN6, XOENPERPFL.
[IISSENSCHAFT, 8ILDUN6,
(UIIST UND PUBLIZIST!X

GESUflDHEITS- UNO
VETERIT{IERUESETI

RECflTS- U}ID YIRT-
SCHAFTSBERATUNG UST.

SONST. DIENSTLEI STUr{G Et{

804,6

1 0?6,1

59 6,3
256.5

01.7
36,1

43,0

70,?

25,7
21,o

23.9

26.8

19,0
6,1

5,5
2.1

2,6

3,1

1,4
1,7

9t ,7

It0,5
5 r,0
21.5

545 .9
221,9

D rEN STLE 
' 

STUilG Eil,l.ta.G . 3 602,1 Z 359.5

615.4
305,5

1O7.8
24?.1

49O.1

a35.4

5't0,6
68.6

25,t
26,2

56.1
18 ,5

3e1,6

0,5
0,1

22.0 1r.9 O,7

39.7 32.4 1,1

5,6 171,1 I 00,8 16,4

42,2

32.6

23.6
t 0,8

24.
1t,

14.7
10,07

7
5

2
0

o.
o,

7,t
1,8

71 .5
35.1

21,7
8.9

1?.6
2,3

t7.2
21,3

362.s 241.8 1r,4 14,4 1O,2 0,3 1?,7 E,2 O,5 tl,? 21,9 0,6

OARUilTER:
XIRCHEX, FEL. U. UELT.
ANSCH. VEFEIT{I6UNGEX

ORGAI{ISAT IONEX D.YIPT-
SCHAFTSLEEENS U.UEBR.

0HilE AN6A8E

ItiSGES''T
OAGEGEN:
31.3.1981
30.6.1980

1 05,0 lo,E 3,3

217,7 132,2 a.4

I 355,1 628.9 4?,O

1 192,5 531,3 41.9
t60,8 97 .6 2,O

1.7 O,7 O,?

20 E64,0 E t09,9 1 929,7

20 876,6 8 157,8 ',t 922.0
?o 953,9 8 098,0 2 O71,7

3,! 0,1 3 ,t
5.3 O,2 8,5

29.1 O,5 LO,g

?6.0 O,5 32,1
3,2 0,0 8,8

o,o 0,0 o,o

29A.9 32,8 760.1

297,? 31,6 762,O

297 ,4 36,5 7 67 ,4

1970),(URZ B E2 E IC Ht{UilGE t{ .

63,6
5,?

0,0

?26,9

721,5
733 ,2

2,5

4.8

?1,6

16,5
5,1

0,0

308,4

31O.8
31O.5

165 ,7
119.1
16,5

0,1

161,e
160,2

1 E1,0

61,9
9,5

o.o

836,4
810,3

835,7

6.6

11 ,5

7l,t6 EB I ETS KOE FPERSC HA FTE t{

UIID SOZ IALVERSICHEFUIIG

90
96

6EEIETSXOERPENS CHA fTEI
SOZIALVERSICIIEFUIIG

8
I
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o,

SYSTEIIATIK DEN YTRTSCHIFTSZY€IGE (FASSUNG TUER DIE BERUF52AEHLUI{6
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ADVr, FErNnEcH.,EEn-t.
HOLZ-, PAPIER- UIID

D FUCK6EI' EßB E

LED€R., T€XTIL. U. BE
XLE IDUIIG SG EYEF 8 E

t{^}tRUt{6s- u. GExuss-
iITTEL6EI'ERSE

BTU6FYEREE

NR.
O EF
sYsr-'l)

0

2

25 (0HßE
25 0? 1'
z6

1 000

o,4 39.8

11,t 2 982,3

RHEINLAIIO-PTILZ

uilD zr^n

AU SL.

20

21

2?

25

21,
25 07 t

16,7

14,1

13,1

7?,5

73,7

,1.E

2t,5

22.9

16,6

44.4

27,1

1!,1

1,8

6,4

r4,3

t 8.7

lE.2

r?,8

22.3

11,(

6,4
5,O

115,3

141,2

3t.8
8,1

99,1

71 ,5

2t .9

36,6

23,5

11L,1

5l .9

4l.E

40.9

39.r

95.?

70.t
25,5

189 .!
146 .E

11,9

5,9

6,e

2,e

16.1

18 ,1

t 0,8

27.2

15,8

6,6

4,1

La.6

F,t

t?.6

L 15

?,6

4,9

?,9

9,1

a,6

!.7
3,3

t r6
(,9
(,1
0,E

L,E

3,?

LAt{D- U. f0RsTlIPTSCtt.
TIERH. U}ID FISCI{EREI 1,e

114,5

15.1

924.8

3,7

223,1

1,8

1?8.63 PRODUZIERENDES GEYEREE

EttER6rEl tRTscFlFT, 9ls-
SERVERS0RGUt{G, BEnGBIU

CHEFISCHE INDUSIRIE U.

'IilENALOELVEPARBT 
IT.

xut{sTsT0FF-, GUtril- u.
ASBESTYERARBEITUTIG

G E Ti . U. V E R A RB. V. ST E I T E I{
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Anhang
't Geq enüberstellung der "systematik der t{ir tschaft ige (Fassung für Berufszählung'1970 )" zu dem

is der w die Statisti Bundesans

Nr. der
Systenat ik

Ausqabe 1973 (WS)

Land- und Forstwirtschaft. Tierhaltung und Fischerei ......
Produzierendes Gewerbe

EnergiewirtschafE und Wasserversorgung, Bergbau

verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe) .,..

Cbemische fndustrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie)

Nr. der WS-
Systematik

0

1

I

2

20

21

71 8

I

00 - 03

04 - 6r

04 - 08

09 - 58

09 - 11

12 - 13

3

Mi nera löl verarbe i t ung

14us iki ns trumen ten ,

Unternehmen erbrachte

34 - 39

40-44
45 - 53

54-58
59 - 61

59-60
61

52-68
62

620

621

622 - 625

63 - 68

53

64

5s-68
59-94
69

590

691

70-85
10-71

72 - 73

74 - 17

78

79 - 81, 820

83 - 85, 821. 822

87-90

und

23

24 . 25 0'7

25 (ohne
25 07 1l

26

27

2A-9
3

30

3l

4-5
4

40 - 1

42

43

500

507

50 (ohne
50 0,7)

6-9
6

60

6',|

7

700

70 1 - 2

706-8
7't 0 - 1

71 2 - 7

Kunststoff-, Gummr- und Asbestverarbeitung ...

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erdeni
Eeinkeranik und clasgewerbe ... . ..

Eisen- und NE-Metalterzeugung, cießerei und Stahlyerfornung .......
Stahl-, Maschinen- und Eahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Fei.necha.ik und Optik, Hersleltung von EBM-warenSportgeräten, Spi.e1- und Schnuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe ...,.

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

14 - 16

17-22

23 - 33

Nahrungs- und Genußnittelgewerbe ..

BaugeHe rbe

Bauhauptgewerbe ......

Ausbau- und Bauhlltsgewerbe .. . ....

tlandel und Verkehr

Handel,

croßh ande I

Handelsvermittlung ...

Einze th andet

Verkehr und Nachrichtenübernittlung .

Ei senbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen) .......
Kredrtinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonsttge Finanzierungsinstitute ..,.. ..
Versicherungsgewerbe .

DientstLeistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege
wissenschaft, Bildungi Kunst und publizistik
G€sundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und Wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend fürDienstleistungen .....

Sonstige Dienstleistungen .... .

Organisationen ohne Erwerbscharakter und private Baushalte ...
darunter:

800

80 1 - 7

9

90

95

89

87-88
91-94
91.92,94
93

Christliche Kirchen. Orden, religiöse und weltanschauli.che vereinigungen
organisationen des liirtschaftslebens und übrj.ge organisationen ohne Erwerbscharakter

cebietskörperschaften und Soziafversicherung .. .. .

Gebi etskörpe rscha ften

Sozialversicherung ...

Ohne Angabe

2) Ohne tlerstellung von Geräten und Einrichtungen für
die automatische Datenverarbeitung.
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Fachserie 1 : Bevölkerung

und Erwerbstätigkeit

4.1.2: *ruf, Ausbildung und Arbeitsbdingungen der Erwerbs-

täti gpn

ErgJbnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 hzw' alle 4 Jahre

anfal lenden Tatbeständen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Albeitn€hmer

V ie r teliahresberichte in wirtschaftssystematischer
ün,"r.,tif ung' einscnt. Nachweisungen über Ausländer; regionale

Ü;i;;;ii;;;";'Üi' r, Cesierunsibezirken' Ferner ausführliche

Jahresberichte'
4.3: Streiks und AussPerrungen
fi-, n regel mä ßi ge r Folge (in-jedem,Fall iährlich) Nach'

*Lirr"s"n "über beteilifte bzw' 6etroffene Arbeitnehmer und ver-

lorene ArbeitstagB nach Wirtschaf tsgruppen'

4.S: Sonderbeiträg (vorgsehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentl ichungen

Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahlter Abgeordneten

äJi e ri"päii";en Parla ments-ersc hei nen i n f ol gender G liederu ng :

Wahlen zum Deutschen Bundestag Hett 1: Ergebnisse früherer

är"ä"r.si- und Landtagswahlen; 
-Heft 2: Strukturdaten für die

ä;;;;;i;;;wJti,eise; ueit 3: Verqleichszahlen aus früheren wahlen

itir' äi"'ä',]^J.itagswatrttreise; Hefi 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach

iv"n-rtr.ir.",--ri"ii s, Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;

ijäri' o,- Äirg.-eine wählersäbn iise nach wahl kreisen' Sitzvertei lu ng

,ia' Äug"äiä"s1s ; He{t 7 : 
"Wahlergebn isse nach. kreisf reien Städten

J"J r-riat*it"n; ttett 8: Wahlbäteiligung- und Stimmabgabe der

ftfannatrndFr"r"nnachdemAlter;Heft9:TextlicheAuswertung
ä"r. w"nr.,g.o"isse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum

. .. Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der

är"Lri"proiiü Deutschland Heft 1: zusammensetzung des der-

;"iil;;-E;;p"ir"nen pa'.t"tents sowie Ergebnisse der letzten

W.'f,i"" ,, den nationalen i'.r,1.,"nt"n der Mitgliedstaaten der Euro-

ääir.n..t C"."inschaften und der Bundes und Landtagswahlen seit

Töiä;-i"itz, Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land'

tieis"; Heri ä, Vergleichszahlen aus früheren Wahlen fÜr die kreis-

ii"i"n' S,aai" una ianatieise; Heft 4: Vorläuf ige. Ergebnisse nach

Ländern. Sitzverteilung und vorläuf ig Gewählte; .Heft 5: Endgültige

Eioeon isse nach kreisf reien Städten u nd Land krei s-en' Sitzverteil ung

;;ää;ä";;;ät"; it+t 6: wahloeteilisuns und Stimmabsabe der

Männa. 
-und Frauen nach dem Alter; Hef t 7: Textliche Auswertung

J"i W"ni"tg.Unisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber

ti,r. ai" W"nf der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der

BundesrePubli k Deutschland.

Volkszählung vom27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröf fent-

lic ht.

Systematiken
Systemati k der Wirtschaf tszweige mit Erläuterungen' Ausgabe 1 979
kiäiiltiri.rung der Berufe (Svitematisches und älphabetisches Ver-

zeichnis der Beruf sbenennungen)
Verzeichnis der Beligionsbenennungen

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

G U STAV.STR ESEMANN R ING 1 1

6200 WIESBADEN 'I

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3' Postfach

42112O,6500 Mainz 42,f el.: (06131) 59094/95' erhältlich'

ß

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung

V ie rte I jä h rl i c he B-erichte mit fortgeschriebenen Einwoh'

;";;r;;;: iJgii"a"rin"cn Gesctrtectrt und Lindern; ferner Bevölke-

rungsbilanz der Länder'

1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinheiten
1.2.1: Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise

i^ iunrlichen Berichten wird die Wohnbevölkerung nach

Geschlechr nachgewresen;-ieiner Angabe der Fläche und Bevölke'

;;;;,; in oei Kreisen (ab 1980 in Relne 1 2 2 enthalten)

Ab Berichtsiahr 1 980 eingestellt'

1.222 Bevölkerung der Gemeinden - mit Schlüsselnummern der Ge

meinden und Vsrweltungsb€zirke

Jä hrlic he Darstellung der Wohnbevolkerung aller Gemeinden

in" iystematiscner. uno ätpnaoetischer Ordnung mit Schlüssel-

;;--;;;; unä Postleitzairien Ferner Angaben über Bevölkerungs'

J,"f't" ,"0 Flache sowie Über Gemeinden nach Größenklassen'

1"3: Bevölkerung nach Altsr und FamiliEnstand

Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern'

1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nachStaats-

ungunörig1"it, Alter, Fam'ilienstand, Geschlecht und Aufenthalts'
ä.J", n.ir,g"*iesen; weitere Unterglrederungen nach Ländern und

z. T. nach kieisfreien Städten und Landkreisen'

1.5: Staasangehötigkeit
Jährlicher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der

äzutsch"r. Staatsangehörigkeit entiassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.

Ab Berlchtsiahr 1981 eingestellt"

1.S: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ß i ge Folge)

1.S.1; Vorausschäizung der Bevölkerung fri; die Jahre 1972bis 2000'
gegliedert nach Geschlecht und Altersiahren'

Reihe 2: Bevölkerungsbewegung
Vie rte liährliche und jährliche Berichte mit den Er-

gebnissen ier natürlichen Bevölkerungsbewegung' z'T' mit langen

ä"in"n ,na kreisv,rciser Gliederung' Die Eheschließungen' Geburten

und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;

Ehelösungen nach Art des Urteils, ScheidungsgrÜnde' Ehedauer'

Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen

ruber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts' und Ziel-

landernsowieinnerhalbdesBundesgebietesnachGeschlecht;2.T.
nach AIter, Religronszugehörigkeit und Familienstand

2.S.: Sonderbeiträge (u n re gel mä ßi ge Folge)

2.S.'l : Allgemeine Sterbetaf el f ür rjie Bundesrepublik Deutschland'

AusführlichetextllcheundtabellarischeErläuterungenderBerech.
nungsmethode und der Ergebnisse'

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge werden (nach Ländern gegliedert) auJ Haus-

natie unO Familien bezogene Ergebnisse verschiedenerStatistiken zu-

rräL".g"tüh.t und in äen Abichnitten Privathaushalte; Haushalts-

;ii;ii;;;; i;-iiien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-

gendliche nachgewiesen

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4.1.1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit

J a h res be r ic hte, voruegend mit Mikrozensus-Ergebnissen'

informieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-

tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl' entsprechender

ääii,srlJr". iri wohnb"uolkerung (regional z' T nach Regierungs-

bezirken gegliedert)
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